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Wie kommst du auf den Namen »Perlenfänger«?
»Perlen« sind die wertvollen Erfahrungen, die ich 
über alle Jahre gesammelt bzw. »gefangen« habe. 
Sie sind das wichtigste Gut für die Entwicklung 
und Organisation meiner Touren.    

Wo siehst du Schwierigkeiten im Artenschutz 
in Skandinavien?
Gerade Schweden besitzt noch große Natur-
flächen und das Glück, die Heimat von Wolf, 
Bär, Luchs und Vielfraß zu sein. Doch es gibt 
Dinge, die mich beunruhigen, wie zum Beispiel 
der Abschuss von Wölfen. Meiner Meinung 
nach gibt es, gemessen an der Anzahl der großen 
Beutegreifer zur Landfläche, für diese zahl-
reichen Abschüsse keine echte Rechtfertigung. 
Ich hoffe, dass eines Tages die Trophäenjagd der 
Vergangenheit angehören wird – zu Gunsten 
eines intakten Ökosystem. Und als gutes Beispiel 
für ein funktionierendes Miteinander von großen 
Beutegreifern und Menschen.

In welchem Zusammenhang stehen deiner 
Meinung nach Tourismus und Artenschutz?
Artenschutz und nachhaltiger Naturtourismus 
können eine echte Chance darstellen, Wildtieren 
Rückzugsgebiete zu erhalten und den vor Ort le-
benden Menschen gleichzeitig eine sinnvolle und 
langfristige Perspektive zu bieten. Gerade in den 
ländlichen Regionen in Schweden ist es für die 
Einheimischen nicht immer einfach, Arbeit zu 
finden. Wir arbeiten ausschließlich mit lokalen 
Anbietern von Unterkünften oder Naturführ-
ern und Biologen als Tourleiter zusammen. Mir 
ist es ein absolutes Anliegen, dass auch meine 
Kooperationspartner die gleiche Philosophie 
verfolgen und weder zu manipulierenden Maß-
nahmen greifen (Anfütterungsplätze anlegen 
oder aufsuchen), noch den Respekt verlieren, nur 
um Teilnehmern die Tiere aus nächster Nähe zu 
zeigen. Das natürliche Verhalten zu bewahren 
und die Wildtiere nicht zu stören, ist ein wesent-
licher Bestandteil meiner Grundsätze. Ich erlebe 
eine zufällige Begegnung mit Wildtieren viel 
intensiver – diese wunderbaren Momente bleiben 
im Gedächtnis. Perlenfänger unterstützt auch 
Artenschutzprojekte vor Ort. Wenn die Achtung 
vor der Natur und den dort lebenden Geschöpfen 
berücksichtigt wird, ist für mich der respektvolle 
Naturtourismus das beste Mittel, Menschen für 
den Natur- und Artenschutz zu begeistern. 
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Sabine Bengtsson

Perlenfänger  
Naturtouren & Artenschutz
kontakt@perlenfaenger.com
Tel. +49 4156 818 662  
Mobil +49 172 922 10 61 
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Mit deinem Unternehmen bietest du Natur-
touren in aller Welt an. Was zeichnet gerade 
Skandinavien aus?
Die nordischen Länder mit ihren großen weiten 
Naturlandschaften bieten viel Platz für Wildtiere 
und Ecken, in denen der Mensch nicht alles 
kontrolliert. Ich erlebe die Menschen hier ent-
spannter – vielleicht durch die Weite, die sie zur 
Verfügung haben. Die alten Städte und Tradi-
tionen sind eine tolle Kultur, die zusammen mit 
der Natur einen wahren Schatz bilden.

Bengtsson klingt sehr schwedisch. Hast du 
selbst Wurzeln im Norden?
Skandinavien steckt mir in der Tat im Blut. Mei-
ne schwedischen Urgroßeltern haben sich damals 
in einer Zeit aufgemacht, in der viele Schwe-
den aus ihrer Heimat ausgewandert sind. Auf 
dem Schiff nach Deutschland haben sich beide 
kennengelernt, verliebt und in Deutschland eine 

Familie gegründet. Hier könnten meine schwe-
dischen Wurzeln enden, doch in den 50ern zog 
ein Teil meiner Familie zurück. So lebt unsere 
Familie heute wieder in Schweden.

Wie bist du auf die Idee gekommen, selbst ein 
Reiseunternehmen zu gründen?
Als ich 1996 meinen Job als Innenarchitektin auf-
gab, meine Wohnung kündigte und alles verkauft 
habe, was ich besaß, um für ein Jahr mit dem 
Rucksack um die Welt zu reisen, ahnte ich noch 
nicht, dass diese Reise mein Leben komplett auf 
den Kopf stellen sollte. Ich habe außergewöhn-
liche Begegnungen mit Wildtieren, wunderbare 
Menschen und Orte kennen gelernt. Genau das 
wollte ich auch anderen ermöglichen, ohne dass 
die Natur darunter leidet oder das Verhalten 
der Wildtiere verändert wird. Dies war meine 
Motivation für die Gründung von Perlenfänger 
Naturtouren & Artenschutz.

UNTER WÖLFEN 
UND BÄREN
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Sabine Bengtsson steckt Skandinavien im Blut. Mit ihrem 
Reiseunternehmen Perlenfänger bietet sie Bären- und 
Wolfsbeobachtungen an. Und brennt für nachhaltigen  
Tourismus und Artenschutz.
 INTERVIEW KAREN HENSEL
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